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Weltweit zeigt sich: Die Einhaltung der Menschenrechte ist für eine erfolg-
reiche Bekämpfung der HIV/Aids-Infektion zentral. Die Diskriminierung von 
Menschen mit HIV/Aids im Arbeitsbereich stellt dabei nur einen Ausschnitt aus 
der komplexen Problematik dar. Die an diesem Abend vorgestellte Studie be-
schäftigt sich mit der Diskriminierung im Arbeitsverhältnis. Im Mittelpunkt steht 
die Situation in der Schweiz im Vergleich mit vier anderen Rechtsordnungen: 
Großbritannien, Frankreich, Deutschland und Kanada. Die Frage „Wie schützt 
Recht wirksam vor HIV/Aids-Diskriminierung?“ ist der Ausgangspunkt des For-
schungsvorhabens. 
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